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„Sei besiegelt 
durch  
die Gabe Gottes,  
den heiligen 
Geist.“ 
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Liebe Mitchristen der Pfarreiengemeinschaft, 
 

am Samstag/Sonntag, den 15./16. November 2015 feiern wir in unserer 
Pfarreiengemeinschaft Firmung. Weihbischof Robert Brahm wird 93 Jugendli-
chen das Sakrament der Firmung spenden. Bei der Firmung empfangen die 
Jugendlichen den Heiligen Geist, der ihnen Kraft für ihren Glauben gibt und sie 
auf ihrem Weg durchs Leben begleitet. 
In verschiedenen Gruppen haben sich die Jugendlichen gezielt auf die Firmung 
vorbereitet und sich mit den Themenblöcken Identität, Gott, Jesus, Hl. Geist, 
Kirche und Firmung auseinandergesetzt. In den Gruppenstunden bekamen die 
Jugendlichen beispielsweise auch Besuch von Menschen, denen ihr Glaube im 
Leben besonders wichtig ist und die ihnen davon erzählten. Die Firmgruppen 
wurden von ehrenamtlichen Firmkatecheten/innen begleitet. 
Neben den Gruppentreffen haben die Firmlinge auch bei der Bolivien-
Kleidersammlung aktiv mitgewirkt. Einige Gruppen haben sich zudem selbst 
Projekte gesucht und beispielsweise Brot oder Kuchen zu Gunsten der Flücht-
linge auf Lampedusa verkauft. 
Im Rahmen der Firmvorbereitung gab es zudem einen Film-Workshop und 
einen Kletter-Workshop. Beim Film-Workshop waren wir gemeinsam im Kino 
und haben uns den Film „Das Schicksal ist ein mieser Verräter“ angeschaut und 
ihn im Anschluss mit unserem Leben und unseren Fragen verknüpft. Beim 
Kletter-Workshop ging es darum die Grenzen auszutesten und das Erlebte zu 
reflektieren und auf unseren Glauben zu beziehen. Auch im anschließenden 
Jugendgottesdienst in der Basilika wurde dies noch einmal aufgegriffen und 
vertieft. 
Zum Versöhnungstag trafen wir uns Anfang Oktober. Sehr intensiv haben die 
Jugendlichen auch beim Versöhnungsgang ihr eigenes Leben, bereits Erlebtes, 
sowie positive als auch negative Situationen betrachtet und reflektiert. An-
schließend gab es Gelegenheit zu einem Gespräch und der Beichte.  
Besonders möchte ich mich, auch im Namen des Pastoralteams, bei den Kate-
cheten/innen und allen, die sich in den vergangenen Monaten im Rahmen der 
Firmvorbereitung engagiert haben, bedanken.  
Vielen Herzlichen Dank dafür! 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
3. – 23. November 2014 

 

Montag, 3. November – Montag der 31. Woche i.Jk. 
Oberlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 

++ Kunibert Reinhard und Sohn Frank, + 
Manfred Schuhmacher 
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Dienstag, 4. November – Hl. Karl Borromäus 
WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

Leb. und Verst. der Fam. Wagner, zu Ehren 
von Pater Pio, Leb. und Verst. einer Familie 

 

Mittwoch, 5. November – Mittwoch der 31. Woche i.Jk. 
Basilika 8.30 h Frauenmesse, anschl. Frühstück im Cusa-

nushaus 
+ Margarete Rinzel 

Winterbach 17.45 h Gebet für geistliche Berufe 
WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 
Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

++ Ehel. Gillen-Ingeln 
 

Donnerstag, 6. November – Hl. Leonhard 
WND Hospital 10.00 h Hl. Messe 
Urweiler 18.30 h Hl. Messe 
Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Elisabeth Gillen (2. StA), + Annemarie 
Kornisch (3. StA), für Verst. einer Familie 

 

Freitag, 7. November – Hl. Willibrord/Herz Jesu-Freitag 
Oberlinxweiler 17.30 h Wortgottesdienst zu St. Martin, anschl. Mar-

tinsumzug 
Basilika 18.30 h Hl. Messe mit eucharistischem Segen 

+ Dr. Roman Schöner (1. Jgd), für alle ar-
men Seelen, an die niemand mehr denkt, 
Leb. und Verst. einer großen Familie, Leb. 
und Verst. der Fam. Schirra-Linnenberger 

 

Samstag, 8. November – Vorabend des Weihetags der Lateranbasilika 
Basilika 11.30 h Rosenkranz 
Niederlinxweiler 
kath. Kirche 

17.00 h Wortgottesdienst zu St. Martin, anschl. Mar-
tinsumzug 

Bliesen 17.00 h Vesper zur Eröffnung des Ewigen Gebetes 
 17.30 h Betstunde 
 18.30 h Stille Anbetung  
 19.00 h Vorabendmesse zum Abschluss des Ewigen 

Gebetes 
+ Franz Josef Gillen (2. StA), + Peter-Josef 
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Allerchen (2. StA), + Elke Gillen (2. StA), + 
Helene Bödecker (2. StA), + Rudolf Stuppi 
(1. Jgd), + Maria Flesch, ++ der Familien 
Theobald-Eckert-Schmidt, Leb. und Verst. 
des Jahrgangs 1968/69, + Valentin Rauber, + 
Friedel Müller 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 
++ Maria und Eduard Gebert 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 
+ Roman Brauhoff (2. StA), + Reinhard Jost 
(Jgd), + Hans Werner Stabler (Jgd), Leb. und 
Verst. der Fam. Gessner-Paulus-Schmitt, + 
Paula Detemple, Verst. der Fam. Jung-Pack, 
++ Ehel. Paul und Anneliese Funk, + Maria 
Wagner, Leb. und Verst. der Fam. Mandel-
Caye-Brill 

Winterbach 17.30 h Vorabendmesse 
++ Bertha und Nikolaus Rußer, ++ Jürgen 
und Maria Riefer, ++ Hermann Schäfer und 
Sohn Dietmar, Leb. und Verst. der Fam. 
Birkenbach 

Niederlinxweiler 
Kath. Kirche 

19.00 h Vorabendmesse 
+ Karl-Heinz Dietzen, Verst. der Fam. 
Recktenwald-Salzburger 

 

Kollekte für die Pfarrbüchereien 
 

Sonntag, 9. November – Fest der Weihe der Lateranbasilika 
Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt 

+ Nico Mario Kelter (2. StA), + Otwin Ba-
ckes (1. Jgd) 

Basilika 10.45 h Hochamt  
Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
+ Theodor Czudai (2. StA), + Paul Ganz (2. 
StA), ++ Ehel. Hans Schäfer und Maria, 
geb. Riefer, ++ Ehel. Agnes und Nikolaus 
Fortuin, + Gisela Becker, ++ Kurt und Anni 
Deutscher, Verst. einer großen Familie, + 
Josef Bach, + Juliana Bach 
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Niederlinxweiler 
Kath. Kirche 

14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h Abendmesse 
+ Alois Schneider, ++ Familie May, Leb. 
und Verst. der Fam. Klein, Gemmel, Bootz, 
Meiborg 

 

Kollekte für die Pfarrbüchereien 
 

Montag, 10. November – Hl. Leo der Große 
WND St. Anna 17.00 h Wortgottesdienst zu St. Martin, anschl. Mar-

tinsumzug 
Remmesweiler 
Ev. Kirche 

18.30 h Hl. Messe 

 

Dienstag, 11. November – Hl. Martin 
Urweiler 15.00 h Seniorenmesse 
Basilika 17.00 h Wortgottesdienst zu St. Martin, anschl. Mar-

tinsumzug 
Bliesen 17.00 h Wortgottesdienst zu St. Martin, mitgestaltet 

vom FaGo-Team, anschl. Martinsumzug 
WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

Leb. und Verst. der Fam. Morbe, nach Mei-
nung, + Reinhard Jost, Leb. und Verst. einer 
Familie 

 

Mittwoch, 12. November – Mittwoch der 32. Woche i.Jk. 
WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 
Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

++ Michel und Regina Haupert, Söhne und 
Enkel 

 

Donnerstag, 13. November – Donnerstag der 32. Woche i.Jk. 
WND Hospital 10.00 h Hl. Messe 
Urweiler 18.30 h Hl. Messe 
Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

Zu Ehren des hl. Josef,  
 

Freitag, 14. November – Freitag der 32. Woche i.Jk. 
Urweiler 17.00 h Wortgottesdienst zu St. Martin, anschl. Mar-

tinsumzug 
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Basilika 18.00 h Gebet für die Partnergemeinde Tjumen 
 18.30 h Hl. Messe 

+ Henryk Gorski, Leb. und Verst. der Fam. 
Schirra-Linnenberger, ++ Paul und Maria 
Monzel, zum hl. Wendelin und Judas Thad-
däus 

 

Samstag, 15. November – Vorabend des 33. Sonntages im Jahreskreis 
Basilika 11.30 h Rosenkranz 
Winterbach 17.00 h Wortgottesdienst zu St. Martin, anschl. Mar-

tinsumzug 
Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Leb. und Verst. der Fam. Gebert, + Felix 
Grenner 

WND St. Anna 18.00 h Vorabendmesse mit Spendung des Firm-
sakramentes 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Kinderkatechese unter 
Mitwirkung des Mandolinenvereins 
+ Hildegard Horras (2. StA) + Karin 
Hintzen, ++ Ehel. Wendel und Maria Staub, 
++ Ehel. Brigitte und Werner Theis, ++ 
Geschwister Schadt und verst. Angehörige, 
Leb. und Verst. der Familie Willi und Else 
Riefer, Leb. und Verst. des DRK Bliesen,  
im Anschluss Gedenken zum Volkstrauertag 

Remmesweiler 
Ev. Kirche 

19.00 h Vorabendmesse 
Verst. der Familie Michels 

 

Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 
 

Sonntag, 16. November – 33. Sonntag im Jahreskreis 
Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt 

Leb. und Verst. des ehemaligen Kirchencho-
res 

Bliesen 10.00 h Hochamt mit Spendung des Firm-
sakramentes 

Winterbach 10.30 h
10.45 h

Gedenken zum Volkstrauertag  
Hochamt 
+ Engelbert Geßner (1. Jgd), + Ortwin Jost 

Basilika 10.45 h Hochamt 
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  Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
+ Karl Heinz Kuhn, + Maria Guaglianone, + 
Gisela Becker, + Hans Zimmer (Jgd), Leb. 
und Verst. einer Familie, + Agnes Lauer 

Basilika 18.00 h Abendmesse 
++ Bernadette, Dieter und Ulrich Wingerts-
zahn, + Hans Kurt John 

Bliesen 19.00 h Abendlob mit Lichterprozession 
 

Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 
 

Montag, 17. November – Montag der 33. Woche i.Jk. 
WND St. Anna 15.00 h Seniorenmesse im Pfarrheim 

Leb. und Verst. einer Familie, + Margarete 
Rinzel, + Brunhilde Wegener 

Niederlinxweiler 
Pfarrsaal 

18.30 h Hl. Messe 

 

Dienstag, 18. November – Weihetag der Basiliken St. Peter und Paul zu Rom 
Bliesen 17.00 h Hl. Messe im Gemeindezentrum zur Elisa-

bethenfeier 
Leb. und Verst. Mitglieder der Kfd Bliesen 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
+ Klaus Eckert (Jgd), ++ Ehel. Agnes und 
Jakob Schwarz 

 

Mittwoch, 19. November – Hl. Elisabeth von Thüringen 
WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 
Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

+ Gerhard Welter, Leb. und Verst. der Fam. 
Welter-Wagner 

 

Donnerstag, 20. November – Donnerstag der 33. Woche i.Jk. 
WND Hospital 10.00 h Hl. Messe 
Urweiler 18.30 h Hl. Messe 
Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Herbert Wolf (3. StA), + Josef Schmidt, + 
Dechant Franz Schöneberger, + Pastor Franz 
Schlemmer, ++ Ehel. Josef und Elisabeth 
Morsch  
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Freitag, 21. November – Unsere liebe Frau in Jerusalem 
Basilika 18.00 h Friedensgebet (KDFB) 
 18.30 h Hl. Messe 

+ Elisabeth Meihack, Leb. und Verst. der 
Familien Schirra-Linnenberger, + Peter 
Rinzel, um Hilfe für die kranke Ruth 
Weingard, zur hl. Mutter Gottes für den 
Frieden in der Welt 

 

Samstag, 22. November – Vorabend des Hochfestes Christkönig 
Basilika 11.30 h Rosenkranz 
 15.30 h Beichtgelegenheit 
 16.00 h Hl. Messe in polnischer Sprache mit Weih-

nachtsoblatensegnung 
Niederlinxweiler 17.00 h Vesper zur Eröffnung des Ewigen Gebetes 
Kath. Kirche 17.30 h Stille Anbetung  
 18.00 h Gestaltete Betstunde 
 18.30 h Stille Anbetung 
 19.00 h Vorabendmesse zum Abschluss des Ewigen 

Gebetes 
+ Ebbo Schmidt (Jgd), ++ Rita und Werner 
Bill, ++ Maria und Robert Schemel (Jgd), ++ 
Christel und Hermann Schemel, + Willibald 
Hans (1. Jgd), ++ Adele und Albert Gietzen, 
++ Elfriede und Artur Bonenberger, Leb. 
und Verst. der Fam. Bonenberger-Resch  

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 
++ Geschwister Marx 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 
+ Franz Josef Gillen (3. StA), + Peter-Josef 
Allerchen (3. StA), + Elke Gillen (3. StA), + 
Helene Bödecker (3. StA), + Elisabeth Gillen 
(3. StA), + Laura Gillen (1. Jgd), + Nikolaus 
Gillen, + Fredy Recktenwald, + Kurt 
Recktenwald, + Horst Recktenwald (Jgd), 
Reiner Recktenwald, ++ Ehel. August und 
Theresia Ecker+ Josef Bach, + Juliana Bach, 
in einem besonderen Anliegen (DC) 

 

Kollekte für die Heizung 
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Sonntag, 23. November – Hochfest Christkönig 
Remmesweiler 
Kath. Kirche 

9.00 h Festhochamt zum Ewigen Gebet, anschl. 
Anbetung bis 11.00 Uhr 
+ Lydia Spengler (kfd), Leb. und Verst. der 
Fam. Bungert-Federkeil, ++ Walter Wolf 
und Mutter Caroline 

WND St. Anna 10.30 h Hochamt mit Kinderkirche, mitgestaltet vom 
Männerchor St. Wendel 
+ Roman Brauhoff (3. StA), Leb. und Verst. 
des Männerchores St. Wendel, ++ Margret 
und Bernhard Berger, nach Meinung, zur 
immerwährenden Hilfe, ++ Alois und Ge-
rhard Krämer, für einen Verstorbenen, + 
Reinhard Jost, nach Meinung, zur immer-
währenden Hilfe 

Winterbach 10.30 h Festhochamt zur Eröffnung des Ewigen 
Gebetes 
+ Leo Hersemeyer (3. StA), ++ Hermann 
und Maria Rauber, 8 Verst. des Schuljahr-
gangs 1948, + Maria Trost, ++ Ehel. Hed-
wig und Nikolaus Krämer, + Ludwig Ba-
ckes, + Günter Klein, ++ Anton und Maria 
Riefer-Kunz, ++ Alois und Johanna Morsch, 
+ Margarete Rinzel 

 15.30 h Gestaltete Gebetsstunde 
 16.30 h Stille Anbetung 
 17.00 h Feierliche Vesper zum Abschluss des Ewi-

gen Gebetes 
Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft, 
+ Josef Backes, Leb. und Verst. der Familie 
Antoniazzi, ++ Ehel. Helga und Nikolaus 
Klotz, Leb. und Verst. des KV, + Gisela 
Becker, + Albert Ambos, + Elisabeth 
Ohlmann, für Verst. deren niemand gedenkt 

 18.00 h Abendmesse 
+ Heinz Buchenberger (1. Jgd), Verst. der 
Familie Klär  
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Kollekte für die Heizung 
 
 

 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am 

13. September: Frau Marzella Staub, geb. Wagner, St. Wendeler-
Str. 1a, St. Wendel, im Alter von 92 Jahren.  

22. September: Herr Herbert Wolf, Namborner Str. 28, St. Wendel, 
im Alter von 71 Jahren.  

26. September: Frau Annemarie Kornisch, geb. Schnur, Zum Au-
genborn 41, Bliesen, im Alter von 89 Jahren. 

30. September: Herr Nico Kelter, Am Dilling 14, Oberlinxweiler, 
im Alter von 19 Jahren. 

3. Oktober: Herr Hartmut Czudai, Bergstr. 1, St. Wendel, im 
Alter von 73 Jahren. 

3. Oktober: Herr Reinhold Breit, Marienstr. 13, St. Wendel, im 
Alter von 88 Jahren. 

8. Oktober: Herr Franz Josef Gillen, Wallesweilerhof 20, Blie-
sen, im Alter von 67 Jahren. 

10. Oktober: Frau Maria Pfeiffer, geb. Blum, Balduinstr. 9, St. 
Wendel, im Alter von 100 Jahren. 

12. Oktober: Herr Paul Ganz, Nonnweilerstr. 10, St. Wendel, im 
Alter von 77 Jahren. 

13. Oktober: Herr Peter-Josef Allerchen, Burgstr. 13, Bliesen, 
im Alter von 77 Jahren. 

17. Oktober: Frau Elke Gillen, geb. Volz, Feldstr. 44, Bliesen, 
im Alter von 62 Jahren. 

17. Oktober: Frau Helene Bödecker, geb. Jung, Auf Backofen 
18, im Alter von 63 Jahren. 

18. Oktober: Frau Elisabeth Gillen, geb. Houy, Am Grumborn 2, 
Bliesen, im Alter von 85 Jahren. 

19. Oktober: Frau Hildegard Horras, geb. Backes, Zum Bauer-
stall 6, Bliesen, im Alter von 84 Jahren. 

20. Oktober: Herr Oswald Berberich, Zum Bläsenrech 30,  
St. Wendel, im Alter von 66 Jahren. 
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22. Oktober: Herr Roman Brauhoff, Alsfassener Str. 6, St. Wen-
del, im Alter von 86 Jahren. 

 

Das Sakrament der Taufe empfingen am 
13. September: Mariella Katharina Murillo, Balduinstr. 56, St.

 Wendel. 
14. September: Annika Threm, Flächenbachstr. 46, Bliesen. 
  5. Oktober:  Klara Marx, Nelkenweg 19, Bliesen. 
  Hannah Mina Sauter, Cambridgestr. 3, Heidelberg. 
19. Oktober:  Emily Landwehr, Im Tälchen 13, Winterbach. 
  Noah Jakob Theobald, Burgstr. 62, Bliesen. 
  Milena Waltraud Massing, Im Puhl 12, Bliesen. 
  Nils Karrenbauer, Niederhofer Str. 52, Bliesen. 
 

Sachausschuss Liturgie 
Die Mitglieder des Sachausschusses „Liturgie“ der Pfarreiengemein-
schaft treffen sich Donnerstag, 6. November, um 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Anna.  

 
 

Am Montag, 10. November d.J., ist das Zent-
ralbüro an der Basilika geschlossen. 
 
 
 

Pfarreienrat 
Am Donnerstag, 20. November 2014, findet um 19.30 Uhr im Pfarrsaal 
in Urweiler die nächste Sitzung des Pfarreienrates statt. 
 
Bibel teilen – Glauben teilen – Leben teilen 
Zum nächsten „Bibel-teilen“ am Dienstag, 25. November 2014, um 19.30 
Uhr, im Gemeindezentrum Bliesen, sind alle Interessierten unserer 
Pfarreiengemeinschaft herzlich eingeladen.  

Andreas Czulak, Diakon 

 

Lebendiger Adventskalender – ein Ort der 
Begegnung unter Christen 
Vom 1. Dezember bis 23. Dezember 2014 treffen 
sich katholische und evangelische Christen in St. 
Wendel und den Ortsteilen jeweils von 18.00 Uhr 
bis 18.15 Uhr vor den adventlich gestalteten 

Fenstern. 
Die Vorbereitungen sind bereits angelaufen, und Sie können sich gerne 
für einen Abendimpuls eintragen lassen. 
Ansprechpartnerin: Tina Cerovsek, Tel. 06851/867085. 
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Erstkommunion 2015 
Mit den Starttreffen in den Pfarrkirchen „St. Remigius“ in 
Bliesen, „St. Anna“ und in der Basilika „St. Wendelin“ in St. 
Wendel hat die Erstkommunionvorbereitung in unserer 

Pfarreiengemeinschaft begonnen.  
Anfang Oktober haben sich die Kommunionkinder zum ersten Mal in 
ihren Gruppen mit Katechetinnen getroffen und ihre Kirche, das Gottes 
Haus kennengelernt. Die Kommunionkinder haben auch an der Wende-
linus-Wallfahrt teilgenommen.  
Direkt nach den Herbstferien beginnen die wöchentlichen Treffen in den 
Kleingruppen. Insgesamt 70 Kinder wurden zur Erstkommunionvorberei-
tung angemeldet. An den drei nach Ostern 2015 folgenden Sonntagen 
werden sie die Hl. Kommunion zuerst in der Basilika und dann in Bliesen 
und in „St. Anna“ empfangen. 
Wir freuen uns sehr, die Kinder, Katecheten und Eltern während der 
Erstkommunionvorbereitung begleiten zu dürfen. 
Ganz herzlich möchten wir uns bei allen Eltern und weiteren Ehrenamtli-
chen bedanken, die sich bereiterklärt haben als Katecheten/-innen die 
Kinder in den Gruppenstunden zu begleiten. 
Es wäre schön, wenn wir alle die Kinder, Katecheten und Eltern in dieser 
Zeit der Vorbereitung auf die Erstkommunion in unser Gebet einschlie-
ßen.                   

Erwin Recktenwald, Pfarrer und Andreas Czulak, Diakon 
 

Ferienfreizeit 2015 
Im Sommer 2015 findet eine Ferienfreizeit für alle Kinder und Jugendli-
chen ab 9 Jahren statt. Wir fahren vom 7. bis 14. August 2015 nach 
Rieste am Alfsee (Niedersachsen). 
Die Kosten betragen für Messdiener 270,00 €uro und für Nichtmessdie-
ner 340,00 €uro. Für Geschwisterkinder kann es eine Vergünstigung 
geben. 
Anmeldeflyer könnt ihr im Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft (neben 
der Basilika oder auf unserer Homepage (www.pg-wnd.de) erhalten. 
Bitte meldet euch bis zum 31. Dezember 2014 im Zentralbüro in St. 
Wendel an. Mit der Anmeldung wird eine Anzahlung von 100,00 €uro 
fällig.  
Für weitere Infos und bei Rückfragen können ihr euch gerne an mich 
wenden.                                       

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
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Die Pfarrei St. Wendelin, das Dekanat St. 
Wendel und die Katholische Erwachsenenbil-
dung Saarbrücken laden am Dienstag, 18. 
November 2014, zu einer Erinnerung an den 
ersten Weltkrieg ein. Um 19.00 Uhr beginnt in 
der Basilika St. Wendelin unter der Tucholsky-
zeile „Da versank die ganze Welt“ eine außer-
gewöhnliche Text-Musik-Bild-Collage mit Ge-
dichten und Texten von Autorinnen und Autoren 
aus der Zeit. 
Drei Vorleser (Georg Falke, Kalle Grundmann, 
Ulrike Kramer-Lautemann) tragen poetische 
Texte des 1. Weltkrieges vor, die von zwei 
Musikern (Marcus Junglas, Saxofon und Tobias 
Jacobs, Trompete) aufgenommen und interpre-
tiert werden. Im Fokus stehen das Leiden der 
Kriegsbeteiligten sowie die literarische Verar-
beitung des Schreckens. Historische Daten aus 
den Jahren 1914 bis 1918 werden schlaglicht-
haft beleuchtet, um die Geschehnisse in 
Erinnerung zu rufen (1914: „Er muss jetzt 
kommen, der Krieg“, 1915/1916: „Aber noch 
übertönte den Jammer im Krieg Militärmusik“, 
1917: „Sieh, auch drüben schießt ein Christ“, 
1918: „So steh ich nun vor deutschen Trüm-
mern“). 

 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Vielen herzlichen Dank 
sage ich allen, die wieder einmal mitgeholfen haben, 
dass unsere Wallfahrtswoche auch in diesem Jahr 
wieder so gut und harmonisch verlaufen ist. Ganz be-
sonderen Dank Herrn Hans-Werner Luther, unserem 

Jugendchor, dem Chor der Wendelinus-Basilika unter der Leitung von 
Herrn Stefan Klemm, dem Gemeinschaftschor von Bliesen, Winterbach 
und St. Anna unter der Leitung von Herrn Hans-Jakob Trost sowie dem 
Kirchenchor aus Holz unter der Leitung von Herrn Clemens Anstett und 
der Solo-Flötistin Magdalene Anstett, dem Chor der Lebenshilfe unter 
der Leitung von Frau Thomasa, dem Taizé-Projektchor unter der Leitung 
von Herrn Hermann Lissmann, unseren Messdienern, den Lektoren und 
Kommunionhelfern, den Priestern und Diakonen, die Predigten über-
nommen und assistiert haben, den Sekretärinnen im Zentralbüro, den 
Damen und Herren, die anlässlich der Kunstausstellung im Cusanus-
haus Aufsicht geführt haben, dem Ehepaar Leyendecker für die Dienste 
im Cusanushaus, den Helferinnen und Helfern beim Devotionalienver-
kauf, der Geschäftsführung und den Verantwortlichen der Lebenshilfe 
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St. Wendel und deren Mitarbeiter für die Präsentation der Kunstausstel-
lung allen, die einen besonderen Dienst in der Planung und in der 
Durchführung übernommen haben. Einen besonderen Dank auch an 
Herrn Frank Faber von der Saarbrücker Zeitung hier in St. Wendel, der 
in diesen Tagen so gut, ausführlich und objektiv in der Presse berichtet 
hat. Möge der heilige Wendelin dafür allen ein fürsprechender Wegbe-
gleiter sein! 

Klaus Leist, Pastor 
 

Gesprächskreis Trauer 
Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 3. November 2014, um 
19.00 Uhr, im Cusanushaus. 
 

Die Kolpingfamilie St. Wendel lädt ein: 
am Dienstag, 4. November 2014, um 20.00 Uhr, im Cusa-
nushaus zu einem Filmvortrag. 
Auf realen Tatsachen basierend beschreibt der Regisseur, 

Xavier Beauvois, in „Von Menschen und Göttern“ die letzten Monate im 
Leben der Trappisten-Mönche von Tibhirine, die 1996 auf brutale und 
nie aufgeklärte Weise ums Leben kamen. In bezwingend schönen Bil-
dern, rhythmisch angepasst an das asketische Klosterleben, offenbart 
der Film, wie sich die Mönche in einer zunehmend gewalttätigen Welt 
den Glauben an die eigene Vernunft und die eigenen Überzeugungen 
bewahren und für das eintreten, was ihnen am wichtigsten ist: die 
Nächstenliebe. 
 Der Film steht in unmittelbarem Zusammenhang mit der Veranstaltung 
am Dienstag, 11. November 2014, um 20.00 Uhr im Cusanushaus.  
Zum Thema „Ein Leben im Atlasgebirge“ spricht Referentin Sr. Therese 
Blum. Sr. Therese Blum von den Weißen Schwestern in Neunkirchen/ 
Nahe, war Jahre lang mit ihrem Orden im Atlasgebirge in Algerien. Hier 
hat man versucht, den Ärmsten der Armen Hilfe und Mitmenschlichkeit 
zu vermitteln. Sie schildert ihre Arbeit und die Situation der Menschen in 
diesem abgelegenen Teil Nordafrikas. 
 
Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis trifft sich am Mittwoch, 5. November 2014, ab 15.00 
Uhr im Cusanushaus, mit Filmvortrag über das „Paderborner Liborifest“. 
Alle sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei! 
 
Pfarrbücherei St. Wendelin 
Am Sonntag, 9. November 2014, findet wieder unsere große Weih-
nachts-Buchausstellung im Cusanushaus statt. Geöffnet ist die Ausstel-
lung von 10.00 bis 19.30 Uhr. In gemütlicher Atmosphäre können die 
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neuesten Romane, Kinder- und Jugendbücher, Sachbücher, religiöse 
Bücher, Kalender und Karten angeschaut und bestellt werden. Außer-
dem werden das NEUE GOTTESLOB und ein besonderer Kalender des 
Kirchenchores angeboten. 
Ab 14.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. 
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder eine Künstlerin gewinnen, die 
unsere Ausstellung mit ihren Werken bereichert: Elfriede Caspary aus 
Schwarzenholz. 
Bei einem Rätsel können wieder schöne Preise gewonnen werden. 
Auch Bilder für den Fotowettbewerb können noch bis Freitag, 7. No-
vember abgegeben werden. 
 
 

KDFB 
Der Frauenbund KDFB St. Wendel bietet Englischkurse an: Fremdspra-
chenkenntnisse sind heutzutage Vorbedingung für den Beruf, aber auch 
für das alltägliche Leben. Schon beim Surfen im Internet geht es nicht 
ohne englische Vokabeln. Im Urlaub hilft die Weltsprache in fast jedem 
Land weiter. Allzu oft fehlt einem aber das nötige Vokabular und man ist 
schlichtweg sprachlos. Um dem vorzubeugen, werden in den Kursen 
wichtige Redensarten geübt und auch die Grammatik gelernt.  
Englisch für Anfänger: Dienstag, 11. November 2014, 14.00 bis 16.30 
Uhr. Englisch für Fortgeschrittene: Mittwoch, 12. November 2014, 14.00 
bis 16.30 Uhr. Insgesamt jeweils 5 Termine, Ort: UTZ Werschweiler 
Straße, Leiterin Karin Liske, Gebühr 40,00 €, Teilnehmer mindestens 10 
Personen, Anmeldung bei Marianne Recktenwald 06851/4191 oder 
Angela Hartmann 06851/2576. 
 

Auch in diesem Jahr lädt der Frauenbund KDFB zur Namenstagsfeier 
ein. Wie schon seit Jahren wollen wir auch in diesem Jahr dieses Fest 
einer berühmten Heiligen widmen.  
Die Heilige Birgitta von Schweden war eine ganz besondere Frau, die 
selbstbewusst auftrat und mit ihrer freundlichen Art die Menschen be-
geisterte. Bevor Birgitta Nonne wurde, war sie Familienmutter mit acht 
Kindern und lebte 20 Jahre mit ihrem Mann in Schweden. Als ihr Mann 
nach 25 Ehejahren starb, gab sie sich ganz der Askese hin, fastete und 
betete und nahm sich der Armen und Ausgestoßenen, zum Beispiel der 
Prostituierten an. Sie hatte seit frühester Jugend Visionen, in denen ihr 
Jesus den Auftrag erteilte, als sein Sprachrohr für den Frieden in der 
Welt zu kämpfen. Birgitta war eine der ersten Frauen im Mittelalter, die 
öffentlich auftraten. Sie beriet Kaiser und Könige, sowie Päpste und alle 
nahmen ihren Rat an. Im Heiligen Jahr 1350 zog sie mit ihrer Tochter 
Katharina ganz nach Rom, um in der Nähe des Vatikans mehr tun zu 
können für die Rückkehr der Päpste, die seit fast 60 Jahren in Avignon 
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residierten. Sie gründete den Erlöserorden und baute die so genannten 
Birgitten Klöster – das sind Doppelklöster, in denen Mönche und Non-
nen zusammenlebten, und deren Leitung eine Äbtissin hatte. Sie grün-
dete in Rom das erste Hospiz. Sie bemühte sich um den Frieden zwi-
schen England und Frankreich. Es gelang ihr, Vieles in die Wege zu 
leiten, was Katharina von Siena nach Birgittes Tod zu Ende brachte. Sie 
war 69 Jahre alt, als sie auf Weisung von Jesus nach Jerusalem pilger-
te, um von dort aus weiter für den Frieden zu kämpfen. Als sie 1373 
starb, trauerten Menschen in ganz Europa um sie.  
Unsere Namenstagsfeier findet am Montag, 17. November 2014, um 
15.00 Uhr, im Cusanushaus statt.  
 

St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im November 
Tag Uhrzeit Spender Ort 
Montag,  
3. November 

Ab  
9.00 Uhr 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Vor dem Hübel - Holbeinstr. - 
Rembrandstr. 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Frau Nohner Bezirk 2 - St. Wendel: 
Alsfassener Str. - Danziger Str. - 
Pestalozzistr. - Im Gäßchen 

Mittwoch, 
5. November 

Ab  
10.00 Uhr 

Diakon 
Czulak 

Bezirk 3 - St. Wendel: 
Potsdamer Allee - Bungertstr. 

 
Liturgiekreis St. Anna 
Am Montag, 3. November 2014, ist um 19.30 Uhr im Pfarrheim das 
nächste Treffen des Liturgiekreises. 
 

„10 Minuten danach“ 
Am Samstag, 8. November 2014, lädt der Kirchenchor 
St. Anna alle Messbesucher nach der Vorabendmesse 
zu einem Umtrunk ins Pfarrheim St. Anna herzlich ein.  
Wir freuen uns, wenn viele der Einladung folgen und 
sich so manches nette Gespräch ergäbe. 

 
Seniorenkreis 
Am Montag, 17. November 2014, ist um 15.00 Uhr im Pfarrheim Senio-
renmesse, anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen. 
 
Pfarrgemeinderat 
Am Dienstag, 18. November 2014, findet um 19.30 Uhr im Pfarrheim die 
nächste Sitzung des Pfarrgemeinderates statt. 
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Treffen der Gruppierungen der Pfarrei St. Anna 
Am Mittwoch, 19. November 2014, ist um 19.30 Uhr im Pfarrheim das 
nächste Treffen. 
 

 

Einladung zur Kinderkirche in 
St. Anna 
Die Kinderkirche ist ein Angebot 
von einigen Frauen, die sich wäh-
rend des Sonntagsgottesdienstes 
mit den Kindern zu einem kindge-

rechten Wortgottesdienst treffen. Hierzu wird beispielsweise der Text 
des Evangeliums aus einer Kinderbibel entnommen und spielerisch 
erarbeitet. Der Wortgottesdienst im Pfarrheim St. Anna endet dann mit 
einem Lied und Anregungen zum Basteln und Beten. In der Regel geht 
die Gruppe nach 30 Minuten in die Kirche um dort die Eucharistiefeier 
mitzuerleben. 
Zur nächsten Kinderkirche in St. Anna sind am Sonntag, 23. November 
2014, alle Kinder ab dem Vorschulalter eingeladen. 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Pfarrheim, neben der Pfarrkirche, Ein-
gang Dechant-Gomm-Straße. 
 
Kath. Frauengemeinschaft St. Anna 
Am Samstag, 22. November 2014 und Sonntag, 23. November 2014, 
findet die Hobby- und Verkaufsausstellung der Kath. Frauengemein-
schaft St. Anna im Kulturzentrum Alsfassen statt. Die Öffnungszeiten 
sind: Samstag, von 14.00 bis 18.00 Uhr und Sonntag, von 13.00 bis 
18.00 Uhr. 
Zur Eröffnung am Samstag, 22. November 2014, um 14.00 Uhr lädt die 
Kfd St. Anna herzlich ein. Eine bunte Palette von Ausstellungsstücken 
bieten die Aussteller wieder an. Die Kfd St. Anna hat einen Verkaufs-
stand mit Adventsgestecken, -kränzen und Türkränzen, die mit Nobilis-
tannen angefertigt sind. Die jungen Erwachsenen der Pfarrei  
St. Anna bieten selbstgekochte Marmelade, Zimtwaffeln und selbsther-
gestellte Schokolade zum Verkauf an. Auch findet wieder eine Verlo-
sung statt. 
Über einen regen Besuch würde sich die Kfd St. Anna sehr freuen. Für 
Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke ist bestens gesorgt. 
Der Erlös aus dem Verkauf der Adventsgestecke und Kränze der Kfd 
sowie der Verlosung und dem Kaffee- und Kuchenverkauf, wird wieder 
für einen guten Zweck gespendet. 

Edda Klein 
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Bliesen 
 

Krankenkommunion im November 
Tag Uhrzeit Spender Ort 
Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 4: 
Rassiersmühle - In Elmern - 
Feldstr. 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Diakon 
Uhlenbrock 

Bezirk 5: 
Auf dem Wasen - Zäselerstr. - 
Blumenstr.  

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 6: 
Siedlung - Talstr.  

 

 

Der „Verein zur Förderung und Erhaltung des Bliestaldomes 
St. Remigius e. V.“  
lädt ein zur Lichterprozession und zum Abendlob für den Frieden in der 
Welt, am Sonntag, 16. November d.J., um 19.00 Uhr, im „Bliestaldom“ 
Bliesen. 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder mit einer Lichterprozession und 
einem Abendlob für den Frieden in der Welt beten. Es wird gestaltet von 
Pfarrer Klaus Leist in Zusammenarbeit mit dem Liturgie-Kreis. Für die 
musikalische Gestaltung sorgen ein Blechbläserensemble des Musik-
vereins „Lyra“ Bliesen, Manuel Horras (Sologesang), Katharina Saar 
(Querflöte) und Christoph Demuth (Orgel). Die Lichterprozession findet 
wieder um den „Bliestaldom“ statt. Alle Angehörigen der Pfarreienge-
meinschaft sind herzlich eingeladen!  
 

Am 1. Adventssonntag, 30. November d.J., feiern wir um 10.00 Uhr im 
„Bliestaldom“ ein Festgottesdienst aus Anlass des Jubiläumsjahres 
2014/15 (110 Jahre „Bliestaldom“ und 965 Jahre Kath. Pfarrgemeinde 
St. Remigius). Der Gottesdienst wird zelebriert von Abt Mauritius Choriol 
OSB von der Benediktinerabtei Tholey, unserem Pastor Klaus Leist 
sowie weiteren Geistlichen aus unserer Pfarrei. Musikalisch wird er 
mitgestaltet von den Kirchenchören Bliesen und St. Anna unter der Lei-
tung von Hans Jakob Trost. In diesem Gottesdienst wird die Remigius-
Kerze gesegnet und aufgestellt. 
Aus der Pfarrchronik ist zu entnehmen, dass am 27. November 1904 die 
neu erbaute Kirche durch Dechant Bourgois eingesegnet wurde. Mit 
diesem Festgottesdienst ist das Jubiläumsjahr 2014/2015 eröffnet.  
 

Elisabethenfeier der kfd 
Das Vorstandsteam der kfd lädt herzlich zur Elisabethenfeier am Diens-
tag, 18. November 2014 ein. Die Hl. Messe beginnt um 17.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Bliesen. Nach dem anschließenden Imbiss erfolgt die 
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Neuwahl des kfd-Vorstandes. Ein musikalischer Vortrag beendet den 
Abend. 
 

Volkstrauertag 
Am Samstag, 15. November 2014, findet im Anschluss an die Vorabendmesse 
eine Gedenkfeier für die Opfer der beiden Weltkriege unter Mitwirkung des 
Musikvereins, Mandolinenvereins, Spielmannzuges, dem Gesangverein und der 
Feuerwehr statt. Danach erfolgt die Kranzniederlegung am Ehrenmahl. Die 
Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. 
 

Hobbyausstellung am 22. und 23. November 2014 
Die kfd Bliesen hat an den zwei Tagen wieder ihre beliebte Kaffee- und 
Kuchentheke in der Sport- und Kulturhalle. Wer einen Kuchen backen 
möchte, meldet sich bitte bei einer der Vorstandsfrauen. Schon vorab 
bedanken wir uns ganz herzlich bei den Helferinnen. 
 

Verkauf von Kirchenbänken 
Kirchenbänke in Buche, in sehr gutem Zustand und Qualität, 4-5 m lang 
sind zu verkaufen. Preis per Meter 20,00 €uro ab Lager Bliesen.  
Interessenten wenden sich bitte an Josef Schuh, Telefon 06854/76655, 
Fax 06854/76660 oder Email Schuh.Josef@web.de. 
 

Niederlinxweiler 
 

Krankenkommunion im November 
Tag Uhrzeit Spender Ort 
Mittwoch,  
5. November 

Nach 
Absprache 

Frau Etgen Bezirk 7: 
Auf Gatter - Oberlinxweilerstr. - 
Steinbacher Str. 

 

Pfarrgemeinderat 
Am Mittwoch, 5. November 2014, findet um 20.00 Uhr im Pfarrsaal die 
nächste Sitzung des Pfarrgemeinderates statt. 
 

Ökumenischer Gesprächskreis  
am 6. November in Niederlinxweiler 

Herzliche Einladung zu einem ökumenischen 
Gesprächsabend, am Donnerstag, 6. November 
2014, um 19.00 Uhr, im katholischen Pfarrsaal 
in Niederlinxweiler.  
Bei diesem Treffen wollen wir aktuelle ökumeni-
sche Fragen ansprechen und miteinander dis-
kutieren. 
Hierzu herzliche Einladung! 

Klaus Leist, Pastor 
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Kirchenverein St. Martin Niederlinxweiler 
Der Kirchenverein St. Martin Niederlinxweiler lädt herzlich ein zur Jah-
resversammlung am Sonntag, 16. November 2014, um 14.30 Uhr im 
Pfarrsaal. 
Tagesordnung: 1. Tätigkeits- und Kassenbericht 
 2. Neuwahl des Vorstandes 
 3. Verschiedenes 

Dr. Margarete Stitz, Vorsitzende 
 

Kfd Niederlinxweiler 
Die Kath. Frauengemeinschaft lädt am Mittwoch, 19. November, zu ihrer 
diesjährigen Elisabethenfeier mit meditativen Texten und Liedern in den 
Pfarrsaal ein. Beginn ist um 15.00 Uhr. Anschließend ist gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen.                                 Beate Veith 
 

Urweiler 
 

Pfarrbücherei 
Unsere Weihnachtsausstellung findet am Sonntag, 16. November 2014, 
von 10.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrsaal statt. Ein Besuch bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen unterstützt Ihre Bücherei in Urweiler. Wählen 
Sie in aller Ruhe Bücher, Kalender, CD’s und Spiele aus. Weihnachten 
steht in 5 Wochen vor der Tür. Setzen Sie sich mit ein paar Freunden in 
gemütlicher Runde zusammen. Wir freuen uns auf Sie. 
 

Winterbach 
 

Krankenkommunion im November 
Tag Uhrzeit Spender Ort 
Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Pfarrer 
Recktenwald 

Bezirk 8: 
Worrachstr. - Keltenring  

 

Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Die nächste Sitzung des Pfarrgemeinderats ist am Mittwoch, 5. Novem-
ber 2014, um 19.30 Uhr im Pfarrheim im Raum der Frauengemeinschaft. 
 

Frauenpower in Winterbach 
Im Mai dieses Jahres feierte die Kath. Frauengemeinschaft ihr 40-
jähriges Bestehen. Am 16. November 2014 soll dieses Jubiläum anläss-
lich des Elisabethentages nochmals gefeiert werden. 
So gestalten die Frauen der kfd das Sonntagshochamt am 16. Novem-
ber 2014, um 10.30 Uhr mit. Am Nachmittag, ab 15.00 Uhr, sind alle 
Winterbacher Frauen zu Kaffee, Kuchen, Darbietungen, Austausch und 
zwanglosem Kennenlernen der kfd herzlich ins Pfarrheim, Weihertriesch 
(neben Kindergarten), eingeladen. 
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Gedenken an Volkstrauertag 
Am diesjährigen Volkstrauertag, Sonntag, 16. November, wird auch eine 
Gedenkfeier für die Opfer der beiden Weltkriege im Stadtteil Winterbach 
stattfinden. Zu Beginn des Hochamtes, um 10.30 Uhr wird Ortsvorsteher 
Gerhard Weiand in der Pfarrkirche Hl. Familie all dieser Opfer gedenken 
und namens des Stadtteiles Winterbach am Ehrenmal einen Kranz nie-
derlegen. Musikverein, Kirchenchor, und Freiwillige Feuerwehr, sowie 
eine Fahnenabordnung des Kath. Berg- und Hüttenarbeitervereins ge-
stalten die Feier mit. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
 
Ewig Gebet am 23. November 2014 
Um 10.30 Uhr ist das feierliche Festhochamt mit eucharistischem Segen 
und Aussetzung des Allerheiligsten. Die Messe wird mitgestaltet vom 
Kirchenchor unter Leitung von Hans Trost. 
Ab 11.30 Uhr sind stille Anbetungen bis 15.30 Uhr. Während diesen 
Anbetungen sind mindestens 2 Gläubige anwesend. 
Von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr gestaltet der Liturgiekreis die Betstunde, 
danach ist wieder stille Anbetung bis zum feierlichen Abschluss um 
17.00 Uhr mit eucharistischem Segen. 
 
Weihnachtsplätzchen und mehr 
Am 1. und 2. Adventsonntag bieten die Winterbacher Messdiener wie-
der, vor und nach der Messe, selbstgebackene Weihnachtsplätzchen 
und Weihnachtsbasteleien aus eigener Herstellung an. 
 
Herzliche Einladung zur 1. Kinderkirche in Winterbach 
Am 1. Adventsonntag, 30. November 2014, findet um 10.30 Uhr erst-
mals in Winterbach eine Kinderkirche statt. Hierzu laden Frau Eck und 
Frau Becker alle Kinder kurz nach Beginn der Hl. Messe in die Sakristei 
ein. Dort werden wir uns dann mit der Frage „Advent: warten und hoffen“ 
– Aber worauf?“ beschäftigen. Zur Eucharistiefeier werden die Kinder 
dann wieder zurückgebracht, um diese in der Kirche mitzuerleben. 
Wir freuen uns auf euer Kommen und haben die erste Bank bereits für 
euch reserviert. 
 
Bestattungen Kunz erweitert Dienstleistungen 
Ab dem 1. November 2014 besteht die Möglichkeit bei Beerdigungen 
den großen Saal des Pfarrheims zu nutzen. Bei Bedarf übernimmt das 
Bestattungsunternehmen Kunz aus Winterbach die Durchführung des 
Beerdigungskaffees. Weitere Einzelheiten hierzu erteilt Ulrike Kunz, 
Pfalzstraße 12, Tel. 06851/6470. 
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Weltkirche 
 

Mit dem Siegel des Heiligen Geistes 
haben wir den Himmel in der Hand 
Paulus erklärt den Christen, dass sie durch 
den Glauben an Christus und das Evange-
lium das „Siegel des Heiligen Geistes“ 
empfangen haben (Eph 1,11-14). Mit 
dieser Gabe habe Gott uns nicht nur er-
wählt, sondern uns auch einen Stil verlie-
hen, „eine Art zu leben, die nicht nur in 

einer Liste von Gewohnheiten besteht, sondern mehr ist: eine Identität“, sagt 
Papst Franziskus. 
„Unsere Identität ist gerade dieses Siegel“, so der Papst, „diese Kraft des Heili-
gen Geistes, den wir alle in der Taufe empfangen haben. Und der Heilige Geist 
hat unser Herz besiegelt, mehr noch: er geht mit uns. Dieser Geist, der verhei-
ßen war – Jesus hatte ihn verheißen –, dieser Geist verleiht uns nicht nur unse-
re Identität, sondern er ist auch die Anzahlung unseres Erbes. Mit ihm beginnt 
der Himmel. Wir erleben diesen Himmel, diese Ewigkeit, da wir vom Heiligen 
Geist besiegelt worden sind, der der Anfang des Himmels ist: er war die Anzah-
lung. Wir haben ihn in der Hand. Mit diesem Siegel haben wir den Himmel in 
der Hand“. 
Dennoch halte die Christen die Tatsache, gleichsam als Anzahlung der Ewigkeit 
den Himmel selbst zu haben, nicht davon ab, in wenigstens zwei Versuchungen 
abzugleiten. Die erste bestehe nicht so sehr darin, die Identität auszulöschen, 
als sie vielmehr offen und undurchsichtig zu machen: „Das ist dann der laue 
Christ. Er ist ein Christ, ja, er geht am Sonntag zur Messe, ja, aber in seinem 
Leben sieht man die Identität nicht. Auch lebt er wie ein Heide: er kann Leben 
wie ein Heide, doch er ist Christ. Lau sein. Unsere Identität opak und undurch-
sichtig machen. Und die andere Sünde ist die, von der Jesus zu seinen Jüngern 
gesprochen hat, wie wir im Evangelium gehört haben: ‚Hütet euch vor dem 
Sauerteig der Pharisäer, das heißt vor der Heuchelei’ (Lk 12,1). ‚So tun, als 
ob...’. Ich tue so, als ob ich Christ sei, doch ich bin es nicht. Ich bin nicht trans-
parent, ich sage das Eine – ‚Ja, ja, ich bin Christ’ –, aber ich tue etwas anderes, 
das nicht christlich ist“. 
Dagegen rufe auch Paulus an einer anderen Stelle in Erinnerung, dass ein 
christliches Leben, das entsprechend jener vom Heiligen Geist geschaffenen 
Identität gelebte werde, als Mitgift Gaben von ganz anderer Qualität bringe: 
„Liebe, Freude, Frieden, Großherzigkeit, Wohlwollen, Güte, Treue, Milde, 
Selbstbeherrschung. Und das ist unser Weg zum Himmel, das ist unser Weg: 
dass der Himmel hier seinen Anfang hat. Denn wir haben diese christliche 
Identität, wir sind vom Heiligen Geist besiegelt worden. Bitten wir den Herrn um 
die Gnade, auf dieses Siegel zu achten, auf diese unsere christliche Identität, 
die nicht nur verheißen ist, nein: wir haben sie schon als Anzahlung in der 
Hand“. 
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Mein neues Gotteslob 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Name: Hans-Jakob Trost 
 
Beruf: Organist und Chorleiter im Kirchengemeindeverband  
St. Wendel  
 
Am neuen Gotteslob gefällt mir, die äußere Aufmachung. Die The-
menbereiche sind durch farbige Blätter eingefasst, Texte und Notendrucke sind 
gut zu lesen. Erfreulich ist, dass bei vielen Liedern weitere Strophentexte unmit-
telbar unter den Noten stehen. 
Tonartliche, melodische und rhythmische Verbesserungen: bei einigen bisheri-
gen Liedern (Beispiel Nr. 294 „O, du hochheilig Kreuze“). 
Ferner die Vielfalt der Gesänge: Die Wiederaufnahme alter, beliebter, vom 
Gefühl geprägten Liedern (Segne du, Maria; Dem Herzen Jesu singe; St. Martin 
und viele andere). Die große Anzahl neuer geistlicher Lieder, melodisch guter 
Leitverse, neue Heiligennamen in der Litanei. 
Der Abschnitt „Die Heiligen und Eigenfeiern der Trierer Kirche“ und die zeitge-
mäßen Gebete. 
 
Am neuen Gotteslob gefällt mir nicht, dass für nebenamtliche Orga-
nisten drei große, dicke und schwere Orgelbegleitbücher mit guten Liedsätzen 
zur Verfügung stehen. Eine schnelle Handhabung auf dem Notenpult wird 
schwierig sein. 
 
Mein Lieblingslied: Nummer 143 „Mein ganzes Herz erhebt dich …“. 
 
Was ich noch zum neuen Gotteslob sagen möchte: Das neue 
GOTTESLOB mit seiner zeitgemäßen Sprache bietet die Chance, in einer an 
geistigen Werten armen Gesellschaft, gerade im Gottesdienst, eine mitfeiernde, 
religiöse Gemeinschaft entstehen zu lassen. 
Ich wünsche dem Buch eine lange Zukunft! 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
Seelsorger Pfarrer Klaus Leist 
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